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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Prosinzial⸗Jptelligenz-Comtoir im Pe ſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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Donnerſtag, ten 14. Mai. 1848. 


No. 111. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommꝛa den 12. und 13. Mai 1846. 


Herr Graf v. Keyſerling aus Schloß Neuſtadt, Herr Kaufmann L. Ka⸗ 
liſcher aus Thorn, log. im Engl. Hauſe. Herr Chemiker Färber nebſt Fami⸗ 
lie aus Forbach, Herr Secretair Gillert aus Freuſtadt, Herr Apotheker Dr. Ihlo 
u. Gerichts Aſſeſſor Beyer aus Fiſchbauſen, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren 
Prediger Berg aus Putzig, Braune aus Bohlſchan, log. in den 3 Mohren. Herr 
Oberſt u. Inſpecteur der Iften Pionier⸗Inſpection don Wangenheim u. Herr Lieu⸗ 
tenant und Adjutant Bellmann aus Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer Baron v. Gens 
ningen nebſt Gattin aus Grunau bei Pr. Friedland, die Herren Kaufleute Lork aus 
Königsberg, Chriſtierni nebſt Gattin aus Hannover, Herr Lieutenant a. D. Miſch 
aus Subkau, die Herren Gutsbeſitzer Rheinland aus Barlowitz, Wutow aus Stuhm, 
Schiffert nebſt Gattin aus Conczic, Frau Gutsbeſitzerin Meeide aus Rhamel, Fräu⸗ 
lein Muller aus Preiffenberg, Frau Schiffsbaumeiſter Zielke aus Elbing, log. im Hotel 


de Berlin. . 


7 Bekanntmachungen. 
1. Der Hakenbüdner Gottlieb Wilhelm Freyberg von Schiddelkau und deſſen 
Braut Amalie Henriette Thilly haben durch den gerichtlich aufgenommenen Vertrag 
vom 25. April d. J. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 
ſchloſſen, ſind aber die Gemeinſchaft des Erwerbes eingegangen. 
Danzig, den 27. April 1346. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. f 
2. Der Schmidt Ftiedrich Sueſſ aus Herrugrebin und deſſen Braut Anna 
verwittwete Schmidt Schlange geboene Behrend haben durch einen vor dem Gerichte 


— WIE — ft. 
der combinirten Hes pitälet hisfelbft, am 30. April e., errichteten Vertrag, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, aus⸗ 
geſchloſſen. . 
Danzig, den 5. Mai 1846. 
Königl. Lands» und Stadtgericht. 
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; AVERTISSEMENT. 

3. Zur Verpachtung an den Meiſtbietenden: . 

1) der Rohrnutzung in den Schloſſgräben zu Naſſenhuben vom 1. Januar 1847 
bis 1851, 

2) der in Naſſenhuben belegenen Grundſtücke: des großen Außendeichs, des 
ſchmalen Gartens, des Waldſtücks, des Gartens rechts vom Schloſſe, des 
Holzfeldes, des großen Gartens, des Kruggrundſtückes Hochzeit No. 23., vom 
1. Mai 1847 bis 1851, iſt ein Termin in Naſſentuben auf d. 15. Juny 1346, 
Vormittags 10 Uhr, im Schulzen - Amte angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige 
eingeladen werden. Die Bedingungen können deim Gutsbeſitzet Herrn Col⸗ 
(ins in Gr. Böhlkau eingeſehen werden. 

Danzig, den 28. April 1346. 
Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


Todes fall. 


— 
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A. Heute Nacht um 1274 Uhr ſtarb unfer- einziges, liebes Töchterchen im 
Alter von 2% Jahren am Scharlachfieber. Dieſes zeigen tief betrübt Verwandten 
und Freusden hiermit an J. N. Boldt und Frau. 
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Danzig, den 13. Mai 1846. 
— — 2 — ä—äéä — — —ę— 
tFiterariſche Anzeigen. 


f 7 
5. In L. G. Homann d Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., ift vorräthig: f 5 ö 
Karten für Zeitungsleſer. 
3 In allen Buchhandlungen Deutſchlands iſt zu haben: 

1) Der Sikh⸗Staat, oder Kriegs ſchauplatz zwiſchen den Engländern und Shiks. — 
2) Karte von Algier, nebſt Oran und Conſtantine, 2 Blätter. — 3) Marocco. — 
4) Teras. — 5) Das Oregon-Gebiet. Jedes Blatt 1 Zoll rhein., 4 Sgr. 

(Verlag von C. Flemming) . 

8. In Danzig bei B. Kabus, Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüker, — 
Stolpe b. Fritſch — Elbing b. Lenin, (u in allen Duchhandlungen iſt zu haben: 
Wie aus Kartoffel: @piritut ein dem Jamaica ähnlicher Rum bereitet 
werden kann, iſt in nachſtehender Anweiſung enthalten. 


ME Die Fabrikation des Rums EN 


g in zwei Auweiſungen 
einfach, faßlich und vortheilhaft dargeſtellt 
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x von L. J. A. Piſtorius. 
— Wie auch eine vorzügliche Anweiſung: 
Frarzbranntwein oder Cognac aus Spriet zu bereiten. 
In Couvert — Preis 121 Sgr. 


n f 
W cinen nun 
3 7. Theater ⸗ Anzeige. ** 


8 g e 5 a 
5 Donnerfag, d. 14. 2. e. A Madame Lafarge ve die Da- E 


* me von Saint⸗Tropez. Schauspiel in 5 A. nach 77 
ER dem Lafargeſchen Vergiftungs⸗Prozeſſe von Dennery, für die Deutz 25 
2 ſche Bühne bearbeitet von Pr. Wollheim. Herr Döring: = 
2 Schiffstehder Lafarge. 5 


E Fetz, d. 1s. Die unterbrochene Whiſtparthie oder . 


3% der Strohmann. Drig.Luftfpiel in 2 A. von Schall. Herr . 
25 Döring: Skarabäus. Vorher: Der alte Student. 1 
25 Drama in 2 Akten von Maltitz. Herr e Zollky. “© 

5 > „ene. > 
BRETT nnen Wen 
8 Schroͤder's Garten am Olivaerthor. 


Heute Donnerſtag, den 14., bei freundlicher Witterung Concert mit vollſtändigem 
Orcheſter. Entree 21 Sgr. Familien bis 4 Perſ.5 Sgr. Voigt, Muſikm. i. 4. Regt. 


9. Heute muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung von der 


Familie Fiſcher bei Kewerenz, Vorſtädtſchen Graben No. 2062. 


10. Heute Donnerſt. d. 138 m. Concert i d. Fliederlaube. 
41: Freitag, den 15. d. M., Abends 71 Uhr, General: Berfammlung in der 
Reſſource Einigkeit. Dies zur Nachricht für die reſp. Herren Mitglieder. 
Der Vorſtand. = 
12. Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß von heute ab mein Garten⸗Local (Caffee⸗ 
Haus) in Schidlitz No. 97., für Ein reſp. Publikum eröffnet ſein wird. Ich bitte 
demnach, mich mit einem zahlreichen Beſuch beehren zu wollen. \ 
: Kaſiſchke. 
13. Aachener und Münchener Feuer⸗Verficherungs⸗Geſellſchaft. 
Kapital⸗Garantie: Drei Millionen Thaler. 
Einjährige Reſerve:'!: Rtl. 860,961.75. 
Verſicherungs⸗Kapital: Rtl. 468 Millionen 050,151. 

Für die obige Geſellſchaft werden Verſicherungen gegen Feuerſchaden auf Ge⸗ 
bäude, Mobilien, Waaxren ꝛc. zu feſten, billigen Prämien abgeſchloſſen, durch den 
Hanpt⸗Agenten H. A. Kupferihmidt, i 

Comtoit: Hundegaſſe Ar 244. 
l 0) 
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14. Es iſt nach dem zweiten Concerte der Herren Müller, im Garderobenzimmer 
des Gewerbehauſes, ein grün fe.dner und ein ſchwatz ſeidner Regenſchirm vertauſcht 
worden; der geehrte Inhaber des grünen Schirmes wird erſucht, ſich wegen des 
Nücktauſches beim Kaſtellan des Gewerbehauſes zu melden. 


1. Nur noch auf ſehr kurze Dauer empfiehlt ſich zur 
ſchmerzloſen, unſehlbaren, tadicalen (uicht palliativen) 
Heilung der Hühneraugen u. eingewachſenen Nägel 
Ludwig Oelsner, autoriſirter Hühneraugen⸗Qperateur. 
Legis: Brodbänkemhor 674., 1. Etage, im Hauſe des 
Bäckers Herrn Meyer. 5 7 
16. Für die Feuer-Versieherungs-Anstalt 


BORUSSIA 


werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 

Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt durch den 

Haupt-Agenten derselben C. H. Gorrten, senior, 
Langenmarkt 491. 


Ir. Neunter Rechenſchafts Bericht 
Berliniſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 


Die Refeltste des neunten Geſchäftsjahres der Berliniſchen Lebeusverſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft (1845), welche nach vorhergegangener verfaſſungsmäßiger Revi⸗ 
ſion der Jahres⸗Rechnung, in der am 28. April d. J. abgehaltenen General⸗Ver⸗ 
ſammlung zur Kenntuiß der Actionaits gebracht wurden, find ſehr erfreulicher Art, 
beſonders in Beziehung auf die geringe Zahl der eingetretenen Todesfälle und den 
Betrag der dadurch zahlbar gewordenen Kapitalien. Jene befchräufte ſich auf 91 
Perſonen, letzterer auf die Geſammtſumme von 59,200 rtl., waren daher an Kopfs 
zahl dem Jahre 1844 gleich und überſtiegen die Summe nur um 600 rtl. 

Durch freiwilligen Austritt, Ablauf der Policen ꝛc. ſind ausgeſchieden 161 Per⸗ 
ſonen mit der Summe von 137,100 rtl. Dagegen beläuft ſich der reine Zuwachs 
der Verſicherungen auf 488 Perſonen mit 559,300 rtl. 

Hierngch blieben am Schluſſe des Jahres 1845 i 

5812 Perſonen mit Sechs Millionen 884,200 Thaler bei 
der Geſellſchaft verſichert, deren Kapitals⸗Vermögen ſich gegenwärtig auf 1,921,081 
rtl. — ſgr. 11 pf. beläuft. 

Der in dieſem Jahre zur Vertheilung kommende Ueberſchuß aus dem Jahte 


18341 gewährt far die in demſelben bei der Geſellſchaft verſichert geweſenen Perſo⸗ 


nen abermals eine Dloidende von 1477 pro Cent des Betrages der im Laufe deſ⸗ 
ſelben von ihnen bezahlten Prämien, und wird ſtatutenmäßig auf die von jetzt ab 
ferner von ihnen zu zahlenden Prämien in Abrechnung gebracht, respect. baar bezahlt. 

Die erſten vier Monate des laufenden Jahres ſtellen einen gleich erſprießlichen 


1 


ausgegeben werben. 
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tſchritt des Geſchäfts der Geſellſchaft in Aus ſicht. en e 
Re — gute und regelmäßige Fortgang des Geſchäfts, welches ſich alljährlich mehr u. 
meht aus breitet, wird, wie wir hoffen dürfen, ein geehrtes Publikum nicht allein von der 
zweckmäßigen Einrichtung der Geſellſchaft überzeugen, ſondern es auch veranlaſſen, ihre 
wohlthätige Wirkſamkeit, befonderd im Preußischen Lande, immer mehr und mehr 
zu benutzen : 

Berlin, den 9. Mai 1846. . a N 
Direction der Berliniſchen Lebens⸗Verſi⸗ 
cherung eelelſchaft, 
C. W. Broſe. C. G. Brüfllein. F. M. Magnus. 
25 F. Lütcke. Directoren. 
Lobe ck. General ⸗Agent. 


Vorſtehenden Rechenſchafts⸗ Bericht bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, mit dem ergebenen Bemerien, daß Geſchaflspregramuie Bei mir unentgeltlich 
* 0 


* 


anzig, den 12. Mai 1846. a 
G. A. Fi ſche r, ! 

Haupt: Agent der Berliniſchen Lebens: 

- Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


18. In meinem Holz⸗Bronce⸗Geſchäft iſt die Stelle für einen Lehrling offen. 
E. Deplanq ue, Jopengaſſe No. 559. 6 
19. Am 11. d. M., Abends, iR im Jäſchkenthale, auf dem Wege von Herrn 
Wagner nach Hr. Spliedt hinüber, ein ſübernes Freundſchaftsband verloren worden; 
wer daſſelbe Weißmönchengaſſe No. 52. abgiebt, erhält 1 Rthlr. Belohnang. 
20. Ein Candidat, der außer in den Schulwiſſenſchaften auch in der Muſik Un⸗ 
terricht geben kann, wänſcht eine Stelle als Hauslehrer. Nähere Auskunft im Kö⸗ 
niglichen Intelligenz⸗Comtoit. N a 
21. Ich bin Willens mein Haut Johannisgaſſe No. 1377., welches anno 1828 
neu gebaut iſt, enthaltend: 7 Stuben, Wagenremiſe, Stallung für 2 Pferde nebſt 
Futtergelaß, bei nur 700 Thaler Anzahlung zu verkaufen und kann das übrige zu 
4 Ct. darauf ſtehen bleiben. 
22. 2 ſtarke Arbeits wagen ſteben billig zu verkaufen Raftadie No. 462. Auch 
iſt daſelbſt ein Stall auf 4 Pferde nebſt Boden und Futtergelaß und eine Remiſe 
zu vermiethen. a 
5 Ein Burſche fürs Gewürz- und Material Geſchäft, am liebſten vom Lande, 
kann ſich melden Langefuhr No. 44. 5 
24. Ein neuer, grün ſeidener Regenſchirm mit Poliſanderſtock und rundem Knopf, 
iſt am 12. d. Mis., 10 Uhr Abends, vom Jäſchkenthale bis zum Hohenthor verlo⸗ 
ten worden; man bittet deu ehrlichen Finder, ſolchen Steindamm Ne. 388. parterrez 
gegen Belohnung abgeben zu laſſen. 0 
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25. Sonnabend, den 16. Mai, Nachmittags 315 Uhr, wird Herr Profeſſor 
Anger in der naturforſchenden Geſellſchaft einen Vortrag halten „über Beſſel's Le⸗ 


ben und Wirken,“ und Herr Director Strehlke feine für die Geſellſchaft degonnenen 


Mittheilungen fortſetzen. Die geehrten Mitglieder derſelben, die ſouſtigen Verehrer 
Beſſel's, die Freunde der Naturwiſſenſchaften, welche ſich den erſteren anſchließen 


wollen, erlaube ich mir hiezu ergebenſt einzuladen. Schaper. 
26. Alle Sorten Poſamentitarbeit. werd. zu bill. Preif. angef. Breiteg. 1137. 
ar Eine erfahrene kandwirthin ſucht gleich oder zu Fohanmı eine andere Stelle. 


Näheres Weißhof auf Saspe unter Adr. F. Rent. g 


28. Wer einen runden oder ovalen Ausziehe⸗Tiſch verkaufen will be⸗ 
liebe ſich zu melden beim Tiſchler Knaack, Pfefferſtadt No. 194. Thüre No. 2. — 


Ber m e t h e n eg e . 
2%: Breitenthor u. Laterneng.⸗Ecke 1946. ift 1 freundl. Stube m. Meub. z. v. 


30. Johannisgaſſe M 1292. iſt vom 1. Juni a. c. ab, ein 
freundliches, neu decorirres und meublirtes Zimmer, mit auch ohne Beköſtig., z. verm. 
31. Langeſuhr No. 43. in der Nähe der Beſitzung des Herrn Joel, ſind zwei 
freundliche Stuben nach vorne mit eigner Küche, Eintritt in einen großen Garten 
ſehr billig zu vermiethen. i 

32. Breiteg. 1196. iſt 1 Stube nebſt Cab. m. M. a. einz. Perf. bill. z. verm. 
33. Röpergaſſe No. 477. ſind meudlirte Stuben nebſt Cabenets, mit der Aus⸗ 
ſicht nach dem Langenmarkt, an einz. Herren, v. Juni zu vermiethen. 

34. Fiſchmarkt 1608. iſt eine Vorderſtube 1 Tr. h., mit Meub. ſogl. zu verm. 
35. Vorſtädtſchen Graben No. 46. iſt eine freundliche Stube mit Meub. 3. v. 
36. Schmiedegaſſe No. 96. iſt eine Wohnung mit 3 Stuben nebſt Cabinetten 
und einem Stall, zum 1. October zu permiethen; auch eine Stube mit Meubel. 
CFTCFTVTVTTVCTCCVCCTCCTCCCCCCCC -ETETENERETETETTT EN 
3: 37. Frauengaſſe No. 886. iſt die Untergelegenbeit, beftehend in 3 Stuben, 3% 
3% Küche, Keller, Hoſplatz und Commoditee zu vermiethen und den 1. Juli c. 58 
W zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. a N 15 
Kaknuümunenüunguunununnunnunnauununuen 
38. mag nf "gay "m ene ee Yı hee Joogldumg ed i0hhigzuuvgog 
39. Ritterg. 1634., Ober⸗W., iſt au einz. Herren 1 Stübchen m. Meub. z. v. 


—— 
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40. Behufs der Räumung eines Lagers ſoll eine Quantität ſchöner und preiswürdiger 


Schreib-, Zeichnen⸗, Brief: u. Druckpapiere, zung, 
den 15. Mai 1846, Verm. 10 Uhr, im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179., durch die Makler 
Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher 
Auction verkauft werden, u. da der Verkauf in einzelnen Rießen bewirkt 
werden ſoll, ſo bietet dieſe Auction auch ſolchen Perſonen, welche nicht eben einen 


ze 
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großen Bedarf haben, Gelegenheit dar, fi wohrfeil mit guten Papieren zu verforgen. 
Auch werden daſelbſt noch verkauft werden: 
Brieftaſchen, Notizbücher, Geldtäſchchen, Falzbeine, Brillenfutterale, Zeichnenhefte, 
Briefbogen, echte Gold⸗ und Silberborten, feiner Siegellack, 
Boſtonteller, Federpoſen, Stammbücher, Wäſchzettel, Boſtontabellen und viele au⸗ 
dere dergleichen Gegenſtände die a tout prix zugeſchlagen werden ſollen; auch wird 
zum Schluſſe noch eine arthie Cigarren von diverſen Qualitäten aus⸗ 


Ade werden, wotunter ſich auch fo eben hier angekommene echte Havannah 
befinden. 8 

41. Freitag, den 22. Mai c., Vormittags 9 Uhr, werde ich im Auctions⸗Lokale, 
Holzgaſſe No. 30., auf gerichtliche Verfügung circa 4000 complette Exemplate und 
16000 einzelne Bändchen Walter Scotts Romane, Leben Napoleons, Havemann 
dt. Leſebuch pp. öffentlich, gegen gleich baare Zahlung, verſteigern 28 
Kataloge ſind bei mir zu haben. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
42. Geräucherter Lachs iſt Ankerſchwiedegaſſe No. 176. fortwährend zu haben. 
43. Ausverkauf: Cieas · deinewand pro Stück 6 rtl. und 7 rtl. empfiehlt 
S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 


44. Friſche rothe urd weiße Kleeſaat und ſehr ſchönen Thimotien⸗ und Spar⸗ 
gelſaamen empfiehlt billigſt 
. C. S. Lespeld Olßewskt, 


. Poggenpfuhl⸗ und vorſtadtſchen Graben Ecke. 
45. Gutes Rind- Pökelfl. 3 U 2 ſgr. 9 pf. zu haben Altſtädt. Graben 1292. 
46. Die neueſten Sommer .-Palitots in größter Aus wahl zu auffals 


lend billigen Preiſen empfiehlt Philipp Loͤwy, 
5 Lang- u. Wellwebergaſſen⸗Ecke No. 540. 


Für Herren! 


Eine reichhaltige Auswahl der neueſten Shawls, Schlipſe, Tücher, Cravatten, 
Taſcheutücher, Handſchuhe in Glacee, Seide u. Zwirn, Weſtenſtoffe, Hüte u. Mützen. 
zu wirklich billigen Preiſen empfiehlt Philipp Loͤwy. 

43. Friſche Java⸗Caffees zu verſchiedenen Preifen, Karina, alle Sorten Zucker, 
ſo wie ſämmtliche Gewürzwaaren empfiehlt biligſt und gut 
€. S. Leopold Olßewski, a 
Poggenpfuhl⸗ und vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 


4 


1 


u 


> 30 “ ne ee Dur. re E. ® 1 Badew. z. verk. 
Vorzüglich ſchöne Bremer Fettheeringe habe erhalten und . 
pio Stück a 9 Pf., fo wie in 14 und 6 Kun hiedurch en x Ai 
ö a C. S. Leopold Olßews ki, 
a Poggenpfutl⸗ und vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 
51. Recht ſchöͤne Genueſer Succade iſt zu haben bei f 
8 Valentin Potrykus. 
52. Zu den beporſtehenden Feiertagen it mem Lager von 


: fertigen Herren⸗Kleidern, als: Oberröcke, Leibröcke, Phantaſie⸗Röoͤcke, 
Beinkleider & Weſten aufs reichhaltigſte ſortirt; bei anerkannter Rrellität, find die 


Preiſe aufs billigſte geſtellt. | 
Beſtellungen werden unter Leitung meines Werkführers, in kürzeſter 

Zeit ausgeführt. 

Philipp Loͤwy, Lang⸗ & Wollwebergaſſen Ecke No. 540. 

53. Beste frische Catharinen- Pflaumen à 5 le. 

sowie alle Delicatess- Waaren ‚ Ihees &c. em- 

pfiehlt in bester Qualität zu den be Preisen 

N TON. Bernhard Braune. 

54. 1600 alte Dachpfannen find zu verfeufen Jopengaſſe No. 559. 

55. Neue Muſter Sommer⸗Rock u. Hoſenzeuge 

empfiehlt zu billigen Preiſen Ji. J. Wiens, altſtädtſchen Graben. 

5b. Waaten⸗Kaſten verſchiedener Größe ſind billig zu haben am altſtädtſchen 
Graben No. 1296, a. \ 

57. Theegrus, nut von feinen Sorten, iſt zu haben bei 

N Anh, C. S. Leopold Olßewski. 

58. Den Empfang meiner, in der Leipziger Meſſe perſönlich eingekauften Waa⸗ 
ren erlaube ich mit ergebenft anzuzeigen, und empfehle ich gleichzeitig mein auf das 
reichhaltigſte aſſortirtes Lager von feinen franzoͤſiſchen Glacee- und 
waſchledernen Handſchuhen, Hofenträgern in Gummi un 
Lede, Schlipſen, Shawls, Tuͤchern in den neueſten 

Muſtern, feinſten Battiſt⸗Sommer⸗Halstuͤchern um 
oſtindiſchen Taſchentüchern. A. Pielcke, 4 

Langgaſſe No. 511., grade über der 


Gerhard'ſchen Buchhandlung. 
Beilage. 


ſetts, Kragen u. Manſche 


X 
I 
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Beilage zum Danziger Intelligenz „Blatt. 
No. 111. Donnerſtag, den 14. Mai 1846. 


— — 


50. Für Herren! 
Neueſte Sommerartikel aller Sorten, ſo me neueſte 
Cravatten, Schlipſe, Sherps, Halstuͤcher, Chemi⸗ 


FEN empfiehlt bigigſt 
. C. L. Köhly, Lauggaſſe No. 532. 
60. Converſ.⸗Lex. d. Gegenw.„eleg. geb. 2 tl. 10 fg, Lenaus Geb. Let. ſ. Pfefferſt. 193.3. v. 


61. Von Sonnenſchirmen, Marquiſen „ Regenſchirmen 
erhielt fo eben eine zweite Sendung, und empfehle gleichzeitig ſehr viele neu er 
haltene Gegenſtände von der Leipziger Meſſe, bei großer Auswahl zu den billigſten 
reifen. R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 
Immo bilia oder unb ewegli che Sachen. f 
Nothwendiger Verkauf. 


Das dem Kaufmann Carl Eduard Hameiſter zugehirige, auf der Niederſtadt 


Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden und wird zu dieſem Termine auch die 
Realgläubigerin Prediger Witlwe Baumann, geb. Anthony, oder deren Erben zur 
Wahrnehmung der Gerechtſame vorgeladen. 


Königliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Am Sonntag, den 3. Mai 1846, ſind in nachbenannten 5 
. Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 0 * 
Marien. Der Kleidermacher Leopold Flach m. Igfr. Wilhelmine Dietze. ER 
Der Burger und Deſtillateur Herr Auguſt Pretzell m. auf Anguſte Schultz. 
. Der Schuhmachergefell Ernſt Begler m. Anna Maria Mietzke. 
St. Johann. Der Bir, 15 und „ Herr Julius Theodor Landsberg m. Igfr. 
athilde Amalie Bartſch,. ; 
St. Katharin. Der Zeugmacher Martin Czarnowski m. ſ. v. Brt. Anna Renate Louiſe Wenzel. 
Der 1 liche Grenzauffeber Herr Ferdinand Pickert m. f. v. Brt. Amalie 
rauſe. 1 
Der Arbeitsmann Martin Hahn m. Anna Maria Pohl. ar 
St. Barbara. Der Feilenhaner Johann Albert Rudoplh Theodor Etengel m. Igfr. Maria 
Eliſabeth Hopf. 
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St. Trinitatis. Der gen Backer Julius Theodor Landsberg m. Igfr. Mathilde Una, 
lie Bartſch. 2 
Der Kellner Carl Wilhelm Geske m. Amalie Friederike Dehnke. 
Der Kleidermacher Wilhelm Heinrich Berſuch m. Juliane Duberk. 
St. Bartholomaͤi. Der Arbeitsmann Igcob Grezibowski Wwr. m. Caroline Dorothea Lammers. 
Der Arbeitsmann Heinrich Auguſt Rabe m. Igfr. Mathilde Maria Reinick. 
Der Arbeitsmaun David Sudmann m. Caroline Gottliebe Meerhold. 
Der Tiſchlergeſell Gottfried Auguſt Leber m. Henriette Amalie Koch. 
St. Peter. Der Maler Herr Conrad Conſtantin Julius Hardegen m. Igfr. Inliane 
Renate Krämer. 
St. Nicolai. Der Arbeiter Auguſt Heinrich Rabe m. Igfr. Maria Mathilde Reini, 
St. Brigitta. Der Buͤrger und Feilhauer Rudolph Theodor Stenzel aus Ohtau in Schle. 
fien, m. Igkr. Maria Elifabety Hopf, alteſte Tochter des Buͤrgers und 
Feilhauers Joſeph Hopf hieſelbſt. 
— — 
Anzahl der Gebornen, Topulirten und Feſtorbe neu. 
ö Vom 26. April bis zum 3. Mai 1846 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 34 geboren, 9 Paar copulirt 
und Z3l begraben 7 


Getreidemarkt zu Danzig, 
; vom 5. bis inel. 7. Mai 1846. 


I. Uns dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 3963 Laſten Getreide üben 
baupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 3502 Lit. unverkauft u. — Eſt. geſpeichert. 


1. Verkauft Laſten : 21 | 2⁵ 855 . — — — 
Gewicht pfd 130 —13 1120122 — 2 “= 


Preis, Rtblr.] 1623 1063 — 2 4 — Fa 
— — — — 
A Unverkauftlgaſten: . 2067 | 30 — 12 3616 
II. Vom Lande; 5 8. 5 39 
d. Schffl. Sgr. 9 56 | 50 | l. 37 60 | ne 
u 


